
Ärztehaus etwa auch in Sonsbeck machbar gewesen? 

Thema: Ärztesituation in Sonsbeck 

Anlass: Artikel in Printmedien zum Ärztehaus in Uedem und damit 

  Weggang Frau Dr. med. Witkiewicz von Sonsbeck nach Uedem 

Frau Dr. med. Tatiana Witkiewicz wird, wie man längst in der Presse lesen konnte bis 2021 
ein Ärztehaus in Uedem eröffnen. 
Damit wandert sie beruflich von Sonsbeck nach Uedem, wo sie seit 2014 für die Fraktion 
der FDP Ratsfrau des Gemeinderates ist. 

Leider war es in den mindestens letzten zwei Jahren im Sonsbecker Rat nicht möglich, für 
das Ärzteehepaar Witkiewicz in Sonsbeck eine attraktive Basis für ein das geplante 
Ärztehaus zu schaffen. 
Es gab viele Gespräche aller Beteiligten, aber von Seiten der Verwaltung und 
Bürgermeister Herrn Heiko Schmidt konnte kein Entschluss gefasst werden, der dafür 
sorgte das Ärztehaus nach Sonsbeck zu holen und somit die Ärztliche Versorgung in 
Sonsbeck für lange Zeit zu sichern. 
Leider sind genaue Aussagen nicht in Erfahrung zu bringen, denn die Gespräche verliefen 
stets in den nicht öffentlichen Sitzungen des Rates. Ebenfalls wurde dieses Thema nicht in 
den Ausschüssen der Gemeinde Sonsbeck besprochen. 

Das Engagement sowie die Unterstützung der Uedemer Verwaltung und des 
Bürgermeisters Herr Rainer Weber ist sehr viel zielführender im „Kampf“ um die Ärztestelle 
gewesen. Der Zuschlag für die neuen Pläne zum Ärztehaus ging nach Uedem. 

Die halbe Ärztestelle in Sonsbeck, welche Frau Dr. med. Tatiana Witkiewicz noch belegt, 
wandert demnach nach Uedem ab. Ob Patienten von Sonsbeck nach Uedem übernommen 
werden ist derzeit nicht klar. 

Für den Bereich Sonsbeck (und auch Uedem) ist die Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein 
zuständig. Leider wird die halbe Stelle in Sonsbeck nach Umzug nach Uedem wohl vorerst 
nicht nachbesetzt. Es gibt derzeit keinerlei ersichtliche Anzeichen dafür, dass sich dieser 
Zustand ändern wird und eine Stellennachbesetzung in Sonsbeck stattfindet. 

„Die Vernachlässigung der landärztlichen Versorgung scheint politisch von BUND & Ländern 
sowie der Krankenkassen so gewollt zu sein.“ 

Ärzteversorgung durch Ärztebindung auf dem Land wird aktuell schon durch "Subventionen 
bei BAU und KAUF" durch Gemeinden im ländlichen Bereich sicher gestellt... 

Wir - die freie Wählergemeinschaft B.I.S. – setzen uns dafür ein, dass die ärztliche 
Versorgung in Sonsbeck durch die Verwaltung stets im Auge behalten wird und ein hohes 
Engagement zum Erhalt der vergebenen Stellen gezeigt wird! 
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